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ECLOGAE GEOLOGICAE HELVETIAE

Vol. 35, N° 1. — 1942.

Zur Geologie der Traill Insel (Nordost-Grönland).

Von Hans Peler Schaub, Maracaibo.

Mit 1 Tafel (I) & 20 Textfiguren.

Mit einem Anhang:

Petrographische Beschreibung der Gesteine der Traill Insel.

Von Max Reinhard, Basel.
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Vorwort.

Als Teilnehmer an der von Dr. Lauge Koch geleiteten geologischen Expedition

nach NE-Grönland 1936—1938 war ich beauftragt, in der Zeit vom
September 1936 bis zum August 1937 die Tektonik der Inseln Traill und Geographical
Society zu untersuchen und die bereisten Gebiete geologisch zu kartieren. Gleichzeitig

studierte mein Freund H. Stauber die Schichtfolge der Inseln.
Zur Erledigung meiner Aufgabe unternahm ich, zum Teil gemeinsam mit

H. Stauber, drei Motorbootreisen im Herbst 1936 und zwei Schlittenreisen im
Frühjahr 1937. Die in der vorliegenden Arbeit veröffentlichte Karte ist in ihrem


	...

